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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

am  22.02.2021  begeht  das  Geschwister‐Scholl‐Gymnasium  Daun  den  Gedenktag  für  seine 

Namensgeber Hans und Sophie Scholl – in diesem Jahr aufgrund der Coronapandemie digital. 

Beim  Auslegen  von  Flugblättern,  mit  denen  Hans  und  Sophie  Scholl  zum  Aufstand  gegen  den 

nationalsozialistischen  Unrechtsstaat  aufrufen  wollten,  wurden  die  beiden  Studierenden  am 

18.02.1943  in der Münchner Ludwig‐Maximilians‐Universität vom Hausmeister überrascht, von der 

Gestapo  abgeführt,  verhört,  vor  Gericht  gezerrt,  zum  Tode  verurteilt  und  am  22.02.1943 

hingerichtet. 

Die Geschwister Scholl sind wie die übrigen Mitglieder der Widerstandsgruppe „Weiße Rose“ unsere 

Vorbilder,  sie  prägen  das  Leitbild  unseres  Gymnasiums:  Aus  den  Quellen  wissen  wir,  dass  sie  als 

lebenslustige  junge  Menschen  am  Leben  hingen.  Und  dennoch:  Im  Widerstand  gegen  das 

tyrannische  NS‐System  setzten  sie  sich  in  großer  Angst  und  unter  Todesgefahr  für  ein  besseres 

Deutschland ein. 

Das  Gedenken  an  Hans  und  Sophie  Scholl  soll  an  die  politische  Verantwortung  jedes  Einzelnen 

erinnern,  an  die  Notwendigkeit,  sich  beherzt  für  den  Erhalt  persönlicher  Freiheit  und  die 

uneingeschränkte  Geltung  staatsbürgerlicher  Rechte  zu  engagieren.  Diese  Verantwortung  stellt 

einen unverzichtbaren Grundwert unserer politischen Kultur dar, den es nicht nur an Gedenktagen 

hervorzuheben gilt.  Im Rahmen von Demokratie‐ und Europabildung und  in Projekten wie  „Schule 

ohne  Rassismus,  Schule  mit  Courage“  soll  diesem  Grundwert  am  Geschwister‐Scholl‐Gymnasium 

jederzeit ein hoher Stellenwert beigemessen werden. 

Nele  Bednarczyk,  Kunstlehrerin  an  unserer  Schule  von  1982  bis  2020,  hat  sich  bereits  in  den 

vergangenen  Jahrzehnten  mit  Plakat‐  und  Flugblattaktionen,  mit  Installationen  und  der  von  ihr 

initiierten Aufstellung des Mahnmals auf dem Schulhof des GSG für das Erinnern an Hans und Sophie 

Scholl und der Widerstandsgruppe „Weiße Rose“ engagiert. Sie tut das – über ihre Pension hinaus – 

auch in diesem Jahr. Frau Bednarczyk hat ein auch auf der Homepage des GSG verlinktes Padlet mit 

einem  Video  zu  den  Geschwistern  Scholl  konzipiert,  das  unter  der  Adresse 

https://padlet.com/remarque1/naqh0c07ftbevlf4  zu  erreichen  ist.  Wir  bitten  die  Kolleginnen  und 

Kollegen  insbesondere  der  dafür  berufenen  Fächer  darum,  das  Video  ab  dem  22.02.2021  an 

geeigneter  Stelle  in  den  Unterricht  zu  integrieren,  um  auf  diese  Weise  ins  Gespräch  mit  den 

Schülerinnen und Schülern über die Geschwister Scholl und das Thema „Widerstand“ zu kommen. 

Schülerinnen und Schülern wird auf dem Padlet Gelegenheit geboten,  ihre Gedanken zum Wirken, 

zur  Bedeutung  und  zum  Vermächtnis  von  Hans  und  Sophie  Scholl  zum  Ausdruck  zu  bringen.  Das 

Padlet wird bis  in den Mai hinein erreichbar bleiben und auch im Zusammenhang mit dem Vortrag 

von Frau Barbara Beuys zum 100. Geburtstag von Sophie Scholl am 5. Mai Verwendung finden. 

 

Charlotte Condné                        Dr. Torsten Krämer 

(Schülersprecherin)            (Kommissarischer Schulleiter) 

 


